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Herzliche Gratulation!
Ausnahmsweise verzichtet die «Staats-
bürgerin» auf die üblicherweise streng
eingehaltene Trennung von redaktionel-
lern und Inseratenteil. Wir gratulieren un-
serer langjährigen, treuen Inserentin
Nelly Zuberbühler-den Leserinnen läng-
stens bekannt als Inhaberin des Coif-
fure-Studios Zubi an der Zentralstrasse
16 in Wiedikon. Am 29. Juni feierte sie mit
ihrer Stammkundschaft, den Quartierbe-
wohnern und auch zufälligen Passanten
ihr 29-Jahre-Coiffeurmeisterin-Jubiläum.
Nicht nur der Haarschnitt, auch die Brat-
wurst dazu war an diesem Tag gratis. 15
Kolleginnen und Kollegen aus Stadt und
Kanton standen Frau Zuberbühler bei,
arbeiteten draussen auf dem Trottoir,
opferten ihren ansonsten freien Tag. Was
gespendet wurde, dient einem guten
Zweck, kommt der Werkstube Berta-
Strasse, einer Stiftung zur Förderung gei-
stig Invalider zugute.

vier Parlamentarischen Initiativen aus dem
Nationalrat, vier Standesinitiativen (NE, GE,
BS, VD) sowie der Vorlage des Nationalrats
zu befassen hatte. Die meisten dieser Initia-
tiven hatten eine «föderalistisch-kantonale»
Lösung des seit Jahren blockierten Schwan-
gerschaftsabbruch-Problems gefordert. Ein
stark gespaltener Nationalrat hatte sich im
März 1981 für die «kantonale» Regelung
entschieden: danach sollen inskünftig die
Kantone darüber entscheiden, ob sie an der
heutigen Strafgesetzlichen Ordnung (Straf-
losigkeit des Aborts nur bei «medizinischer»
Indikation) festhalten oder die «Fristenlö-
sung» (Straflosigkeit des Aborts innerhalb
der ersten drei Schwangerschafts-Monate)
einführen wollen.

Buchkiosk muh
Nicht nur dem Manne Untertan;
von Norgard Kohlhagen
«Frauen, die die Welt veränderten» heisst
der Untertitel dieser 20 Biographien, Kurz-
porträts von Frauen, welche sich - von Mary
Wollstonecraft bis Simone de Beauvoir-für
die Gleichstellung der Geschlechter einge-
setzt haben. Jedem Lebensbild vorange-
stellt ist ein knapper historischer Abriss der
Weltlage, und die umsichtige Verfasserin
gibt auch nützliche Hinweise «zum Weiterle-
sen». Die Autorin (geboren 1941) zu sich
selbst und zu ihrem (lesenswerten!) Buch:
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